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Wirtschaftshilfe der Deutschen
Studentenschaft

Die "Wirtschaftshilfe der Deutschen Studentenschaft e. V." wurde 1921

von der "Deutschen Studentenschaft" (DSt) gegründet, um den in immer

tiefere wirtschaftliche Not geratenden Studierenden Unterstützung

zukommen zu lassen. Da die 1919 gegründete DSt in den ersten Jahren

ihres Bestehens vor allem mit Streitigkeiten über ihre Satzung beschäftigt

war, konnte die Wirtschaftshilfe eine immer größere Selbstständigkeit

erlangen. Ihr Einfluss wuchs zudem mit der Hyperinflation 1923, auch

weil ihre finanzielle Ausstattung im Gegensatz zu der der DSt gut war.

1927 wurde die Wirtschaftshilfe von der DSt getrennt und war von nun

an völlig eigenständig. Ihren Abschluss nahm diese Entwicklung 1929 mit

der Umbenennung der Wirtschaftshilfe in "Deutsches Studentenwerk".
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